
 

   

www.sammys-futterschuessel.de 
 

www.procalu.com 

 

 
 

Warum ist eine Entschlackung bei Hunden so wichtig? 
 
 
Die Entschlackung ist absolut notwendig bei Hunden, die unter stoffwechselbedingten Symptomen 
leiden. 
 
Leber und Nieren versuchen die Schad- und Giftstoffe sowie sämtliche anorganischen und 
synthetischen Stoffe, die nicht vom Körper verstoffwechselt werden können (Schlackestoffe), 
auszufiltern und über verschiedene Wege aus dem Organismus zu entfernen. Sind Leber und Nieren 
überfordert und nicht mehr in der Lage alle Stoffe auszufiltern, muss der Organismus andere Wege 
finden, diese Stoffe zu entsorgen. Einer dieser Wege sind die Haut und andere geeignete Organe wie 
z. B. die Ohren, die Augen und das Maul. Werden unverwertbare Stoffe auf diesen Wegen 
ausgeschieden, kommt es zu verschiedenen Symptomen, z. B.:  
 

 Hautekzemen, 

 Jucken, 

 Ohrenentzündungen, 

 Augenproblemen 
 
und auch Verdauungsprobleme können beobachtet werden.    
 
Warum aber sind Nieren und Leber überfordert? 
 
Jeder Hund reagiert unterschiedlich sensibel auf Schad- und Giftstoffe. 
 
Leider haben unser Hunde eine hohe Toleranzschwelle, vertragen recht viel, auch relativ große 
Mengen, scheiden sie aus und leiden leise, ohne dass wir es merken. Andere wiederum sind schnell 
mit den körperfremden Stoffen überfordert und äußern dies über die beschriebenen Symptomatiken. 
 
Eine weitere wichtige Ursache ist natürlich die Fütterung mit Industriefutter und damit Unmengen an 
Zusatzstoffen und Kohlenhydraten. Entscheidend hierbei ist die im industriellen Futter enthaltene 
große Menge an anorganischen und synthetischen Zusatzstoffen. Fast alles, was unter "Zusatzstoffe" 
gelistet ist, ist nicht natürlichen Ursprungs und muss mühsam vom Körper wieder ausgeschieden 
werden, da es biochemisch nicht verstoffwechselbar - und somit völlig unnütz - ist. 
 
Da Nieren und Leber irgendwann mit den entsprechenden Mengen, die dauerhaft dem Organismus 
zugeführt werden, überfordert sind, ist eine Reinigung des Organismus im Zusammenhang mit einer 
Ernährungsumstellung ein absolutes Muss! Viele Probleme reduzieren sich danach deutlich oder 
verschwinden nach der Entschlackung und Umstellung. 
      

 
Ernährung ist die Basis der Gesundheit 

 
 
Was kann ich tun? 
 

1. Füttern Sie Ihren Hund so naturnah wie möglich, Rohfütterung ist optimal! 
2. Reinigen Sie den Darm, die Leber und die Nieren über einen Zeitraum von insgesamt  

4 - 6 Wochen, um den Abtransport der Schlackestoffe zu gewährleisten! 
3. Füttern Sie hochwertige Spurenelemente organischen Ursprungs, dadurch werden die 

Darmflora und der Organismus wieder aufgebaut und das Immunsystem stabilisiert. 
 

 
Wir beraten und begleiten Sie und Ihren Hund gerne bei diesem Prozess, damit sich Ihr Hund wieder 
wohl fühlt und leistungsfähig bleibt. 
 
Ihr Sammys-Futterschüssel-Team 


